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Rapport du Comité central du 3 octobre 2011 
 
Anwesend:   CLAUDE F., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., 

HOFFMANN M., KIEFFER C., KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., SCHUMACHER C., 
WENER C. 

Entschuldigt: RECKERT C. 

Allgemeines 

 Die Berichte 12 (19.09.) und 8 (2.05.) wurden angenommen und werden veröffentlicht. 

 Der Posten des DS Schwimmen bleibt weiter zu besetzen. Es werden einige mögliche Kandidaten 
für diesen Posten angesprochen. Tom HUTMACHER wird künftig die Aufgabe des DS Turnen 
übernehmen. 

 Anlässlich der Berechnung der Subsidien der Schulen für 2010/2011 wurde deutlich, dass die 
Beträge der einzelnen Schulen sinken, da in den letzten Jahren die bewilligte Gesamtsumme leicht 
gefallen und die Anzahl an Schulen gestiegen ist. Ein Punkt entsprach 2003/2004 noch 3.33€. Für 
2010/2011 sind es noch lediglich 2.22€. 

 Es liegt ein informeller Antrag des LTE vor, die neue Zweitstelle (Annexe) CAP Future als 
eigenständige Sportsektion aufzunehmen, wie dies unter anderem auch für das LCDAM bereits 
besteht.  

Nationale Veranstaltungen 

 Eine Übersicht der statistischen Daten der nationalen Veranstaltungen wird zusammen mit einem 
noch zu überarbeitenden Verteilungsschlüssel für die Subsidien an die Sportsektionen verschickt. 
Eine etwas detailliertere Fassung geht an die einzelnen DS. Auch das geltende Règlement 
technique geht per Email an die Sportsektionen und die DS. 

 Die Wettervorhersagen für den Staffellauf Relais Orange sind recht pessimistisch. Alle 
wesentlichen organisatorischen Arbeiten wurden abgesprochen. 

Internationale Veranstaltungen 

 Guy FUSENIG berichtet sehr anschaulich von der Universiade in Shenzhen. Alles war sehr gut 
organisiert. Die Sicherheitsbestimmungen waren an den Sportstätten und im riesigen 
Athletendorf enorm hoch.  
Lis FAUTSCH konnte mit ihrer Leistung überzeugen, gewann sogar gegen die spätere 3. Platzierte 
und wurde schließlich 25. von 73 Teilnehmern.  
Da kein luxemburgischer Fechtschiedsrichter in Shenzhen anwesend war, wurde eine finanzielle 
Buße fällig. 
Der Leichtathlet Tun WAGNER konnte sein volles Leistungsvermögen allerdings nicht abrufen und 
blieb weit hinter den Erwartungen zurück, was wohl auch an einer mangelnden Einstellung  
gelegen haben könnte. 
Das Präsent des Gastgebers an den Chef de délégation hat die Turbulenzen der Rückreise nicht 
überlebt.  

 Anlässlich der Generalversammlung der FISU in Shenzhen wurde der Franzose C.-L. GALLIEN zum 
neuen Präsidenten ernannt. Der im Vorfeld befürchtete Trubel blieb allerdings aus. 
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